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Hans Peter Knuchel, Hermann Schmidli, Ursula Schneider, Robert Weber, Bernhard Witschi

Bätterkinden
Bern: Stämpfli, 2011, ISBN 978-3-7272-1196-6

Zum Jubiläum 750 Jahre

Bätterkinden hat sich die alte
Kornkammer an Emme, Limpach

und Urtenen eine reich
illustrierte neue Gemeindegeschichte

gegeben. Schon dieLa-
ge des Dorfes an der alten Strasse

von Solothurn nach Bern,
dem Invasionsweg der Fran-
zosen von 1798, verleiht dem
Werküber das Lokalhistorische
hinausreichende Bedeutung:
Johannes Hubler und Hans
Käsermann wurden Opfer des

Krieges Seite 41). Die sorg-

fältige Redaktion Hermann

Schmidlis hat aus den
monographischen Teilen zur
Geschichte, zu den drei Institutionen

Bürgergemeinde,
Kirchgemeinde und Schule, zu den
Gewässern, zur Landwirtschaft
sowie zu Handwerk, Gewerbe
und Industrie ein Ganzes
gemacht, dem durchaus
Modellcharakter zuerkannt werden
kann. Eine besondere
Herausforderung war die Quellenlage,

wurden doch 1918 infolge
eines verhängnisvollen Irrtums
nach demGrippetoddes damaligen

Pfarrers das Pfrundurbar

und vielleicht andere unersetzliche

Quellen mehr als Altpapier

eingestampft Seite 161).
Umso erfreulicher ist der
vorliegende Band:Solange wir
wissen, woher wir kommen, dürfen

wir auf eine Zukunft hoffen,

in der zu leben sich lohnt.
In diesem Sinne leistet das Bät-terkinden-

Bucheinenwertvollen

Beitrag zur Lebensqualität
und man wünscht dem jubilierenden

Gemeinwesen gern eine
gedeihliche weitere Entwicklung!

Jürg Stüssi-Lauterburg

Steffen W. Allhoff, Sebastian K. Buciak, Achim Maas Hg.)

Globales Rapa Nui?
Frieden und Sicherheit im Zeichen des Klimawandels

Göttingen: Optimus, 2011-09-30, ISBN 978-3-941274-82-2

Die Auswirkungen des

Klimawandels sind zu einem
bedeutenden politischen Thema
geworden. Es gibt mittlerweile

den Bericht des UN-Ge-
neralsekretärs Ban Ki-moon
über die Sicherheitsauswirkun-
gen des Klimawandels 2009)
sowie den Berichtdes ehemaligen

Hohen Repräsentanten der

EU, Javier Solana, zu
Klimawandel und internationaler
Sicherheit 2008). Die britische
Regierung stellt den
Klimawandel in ihrer nationalen
Sicherheitsstrategie auf dieselbe

Bedrohungsebenewie den
Terrorismus und die Proliferation
von Massenvernichtungswaffen.

Bill Clinton sagte 2006
auf dem Weltwirtschaftsforum
in Davos: «Der Klimawandel
ist das Einzige, das die Zivilisation

beenden könnte und alles

andere unwichtigmacht.» Und
es gibt tatsächlich Autoren, die
nicht nur einen Kollaps
aufgrund des Zerfalls ganzer Staaten

und Regionen durch
Armut, Katastrophen und
Ressourcenkriege für möglich hal¬

ten, sondern damit auch die
Deglobalisierung und die
Auflösung der internationalen
politischen Gemeinschaft. Die
Geschichte von Rapa Nui – der
Osterinsel – steht beispielhaft
für den Kollaps einer menschlichen

Gemeinschaft infolge
von Umweltzerstörung. Die
heute nur noch von Farnen
und Büschen bewachsene Insel

im Südostpazifik, die 163
km2 gross ist und 3791
Einwohner 2002) zählt, war
einmal von einem subtropischen
Wald bedeckt. Diese Inselmuss

in einer nicht mehr bestimmbaren

historischen Epoche
vollständigentwaldet worden sein,

mitdramatischen Folgen. Ohne
Bäume nahm die Bodenerosion

gravierend zu, die
landwirtschaftliche Produktion ging er-
heblich zurück, überall fehlte
es am Rohstoff Holz zum Bau
von Häusern und Fischerbooten

und zum Verfeuern.
Geschichtliche Überlieferungen
weisen darauf hin, dassdie Res-
sourcenknappheit zu
Gewaltkonflikten geführt hat und das

gesellschaftliche Gefüge auf
Rapa Nui zusammenbrach.
Das Buch enthält eine Reihe
von wissenschaftlichen
Aufsätzen zu den Auswirkungen
des Klimawandels. Der grösste

Teil davon ist den
Wechselbeziehungen zwischen
Klimawandel und gesellschaftlichen
Spannungen gewidmet.
Hierunter istdie differenzierte und
kritische Betrachtung «Klima-
wandel und gewaltsame Konflikte

» von Martin Voigt
aufschlussreich. Er ist der
Meinung, die noch junge
Forschung zu den sicherheitspolitischen

Aspekten des
Klimawandels entbehre ausreichender

Kenntnisse der
Wechselwirkungen zwischen verschiedenen

Variablen und
Bedingungsfaktoren. Deshalb könn-
ten Aussagen – so sein erstaunliches

Fazit – darüber, «dass

mit dem zunehmenden
Klimawandel auch die Gefahr von
Gewaltkonflikten steigen wird,
in dieser Form nicht getroffen
werden.»

Oswald Sigg
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